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Ereignisse einer Wort-ex 
—- 

Inland. 

Der Besuch des Kaisers in der 

Schweiz. welcher einen Verlauf ge- 

nommen hat, der selbst die höchstges 
spannten Erwartungen weit übertrof- 

fen, hat begreiflicherweise alle anderen 

Ereignisse dieser Woche vollkommen 

Ober-schonet Der über den großen 
Gefolg der Visite dorherrschenden Ge- 

nugthuunq verleihen deutsche Blätter 

gradezu enthusiaftischen Ausdruck. Sie 
konsatirem daß der mehrtiigige Auf- 
enhalt des Monarchen im gastlichen 
Gebiet der Eidgenossenschaft voller 

glänzender Errungenschaften gewesen 
sei. Das offene Wesen des Kaisers, 
sein demokratisches Auftreten habe die 

Sympathie der Schweizer Bevölkerung 
ins Sturm erobert. 

Die Danseftadt hat ihr Trauer-ges-1 
lvand angelegt. Dr. Johann Deinrich « 

Barcharu Präsident des Senats undi 
etßer Bürgermeister Hamburg-s. ift irni 
61. Lebensjahre plötzlich einem Schlags Z 
anfall erlegen. Der Dahingeschiedenei 
hat das erste, beziehungsweise zweite! 
Bürgerueeifieranit viele Male bekleidet ! 
und sich hervorragende Verdienste ums 
die gedeihliche Entwicklung Hamburg-gi- 
wie auch um die engen Beziehungen 
der Hanfeftadt zum Deutschen Reich« 
erworben. 

Die Wiener Presse begrüßt den deut- 

schen Reichskanzler Tr. v. Bethmann 
hollweg, welcher zuni Besuch des Gra- 

fen Berchtold, des österreichischsungarii 
Ministers des Aeußerm auf dem mah- 

rtschen Schlosse Buchlau eingetroffen 
if. 

Wegen der herrschenden Theuekung 
Mde von der sozialdemokratischen 
Mem des deutschen Reichstags in 
einer Eingabe an den Kanzler die so- 

fortige Einberufung des Parlaments- 
gefordert 

Zweihundertfünfztg deutsche Amte 
ßud auf dem Hapagdampfer »Wuche- 
asti« zum interne-nannten Hygiene- 
Iongreß in Washington unterwegs-. 

Die Lage in Mexico wird: 
ernsl 

Tug- Etaat5-Tevarteinent in Lisaslp , 

ington bat der nietjlnnischen Reigies 
rang erlaubt IZW Mann merilanisj 
scher Truppen bei El Perio, Tet» dies 
amerikanische Grenze überschreiten zus 
lassen, so daß sie lslsibnalzua und" 
Sonora erreichen sonnen um die dort: 

hausenden Rebellen einzugreifen 
400 merilanische siedelte-n griffen? 

die Lrtschaft Ljinnga in Merian 
gegenüber von Presidio in Texas-, vons 
zwei Seiten an. Die Schlacht endetej 
sit dem Rückzug der Rebellen, indenig 
derFederaliGeneral Aubert den ZWE 
incjinaga von den Rebeuen ange- 
griffenen Trnpven mit einer Bedauern-; 
Ubtheilung zu Hilfe kam 

Der Rebellengeneral Salazar bat zu 

wiederholten Malen gedroht, in Terass 
einzusallen um sich Proviant undj 
seli- zu verschaffen. I 

Die mexikanischen Truppen habeni 
sich bereits in Bewegung gesetzt und 
befinden sich auf Eilmärschen durchs 
M sädliche Tean noch Sonora. 

Mexitemiichr Rebellen haben alles 

Verbindung zwischen Anzan und der 

Mitwian Bergbaustadl Cananea 

Cis Staate Sonpras, wo noch etwa 

M thm wohnen, abgeschnit- 
M 

tm noch Zerstörung dieser Ver- 

DMIKI traf ein Personenzug ein- 

swsooeeweim usw Meeon 
M die von der amerikani- 

Wiernng für die Ameri- 
W we Selbst-ANT- 

Use-im Fäden auch seen-ern sie W 
Btåckkn nieder- 

sank-. 
In der am Dienstag nn Staatel Maine abgehauenen Wahl siege-en die 

Bepichten-set Der Spuk-erneut wert-! 

tepuhiikanifch. drei des Rot-geeignetes Lenden republtkanäich nnd fäk dve 
Lesen-kamt iß eine genügende Majori- 
tät gesichert tun einen Republicanet 

tin den Senat zu entsenden Williaknl 
T. deines ans Watetville erhielt beiz 

der Wahl zum Gouverneut eine Ma-? 
jotftat von 3557 Stimmen über den 

fiir Wiedetwahl tanpcdietenven deine-H 
strattschen Gent-erneut Plaifted ansj 
Mugustm 

I 

Ja einer in Montana gehaltenen 
Rede verwahrt sich Oberst Rossi-nett 
gegenden Verdacht, daß et nach einer 

Königsmne strebe. 
1 Präsident Taft beorverte zwei na- 

vallerieMegtmenter an die mexitaniiche 

Die Mooseveltianer von New York 
haben den bekannten Philantropen 
Opcar Straus als ihren Governeuesss 
Kandidaten aufgestellt 

Jntervention in Mexito und die 

Möglichkeit. daß Präsident Taft eine 

Spezialfession des Kongresses einberu- 

fen wird, um zu entscheiden, ob 

amerikanische Truppen über die Gren- 

ze geschickt werden sollen, wurden diese 
Woche in diplomatische-i Kreisen und 

von vielen im öffentlichen Leben sieb- 
enden Männern distuttrt. 

Jn Tuluth, Minn» ist ein erbit- 
terter Streit der StraßenbahnsAnge- 
stellten imGangr. Als die Streiter eine 

kVetiaintnlung abhielten. versammel- 
Ite sich im westlichen Teil der Stadt 

keine etwa 3000 Köpfe starle Menschen- 
:nienge nnd nahm eine die Streilbrechee 
Ebedrvhende dallung ein. Stöcke und 

Steine flogen hageldichi gegen die 

FSttaßenbahnwagm Damit nicht zu- 

kftiedem ging der Mob zu festlichen 
FAngrissen über-, riß drei Streikbkecher 
E von ihren Posten auf den Wagen und 

Fmißhandeltk sie. 

— Jeh habe soeben mein neues Ge- 

fchöftslokal eröffnet und habe die aller- 

neuesten und besten Instrumente für die 

Untersuchung der Augen bekommen 
Wenn Sie Kopfweh bekommen bei 
dem Lesen oder Räden oder nicht klar 

sehen-lassen Sie Mit Ihre Augen 
kuntetsuchen Max J. Egge, Optiker- 
IEcke 3. und Locnft Straße. Gegenü- 
Eber ver Tucketöe Fatnswokth Apo- 
Eis-eke- 
I 

Ein neues Hei-ital 
Am Montag wurden die Inland-« 

rationzsPapiere des neuen GrandI 
Island Hospitalg ausgestellt desjeni- 
Gebände gegenüber dekn GerichtsgebanJ 
de rasch seiner Vollendung entgegenl 
gebt. Die Unternehmer und leitenden; 
Geister der neuen Institution sind viel 
Doktoren P. C. Kellev und B. IH 
McGratb von Grand Island undl 

Fred Thomsjen von Alda· Dr- 
Kelley, Präsident und Geichaitsiüyrer 
des Hofpitalg, ist der Madame-Indu- 
rner und wird der Anstalt seine ganze 
Zeit ande 

Das Gebäude ist bochft modern ein- 

gerichtet rnit 4 Stockwer&#39;en und einem 

Etdgeschoß. Dasselbe wird mit« 
Dampf gehem, ist mit automatisch-In 
Wiss-, Telephondienft in allen sun- 
msern, elektrischenr Licht und allen 
modernen Einrichtungen versetzen 

Eine Abtheilungfur ltleburtgbilie 
nnd andere für wundarzlltcbe Opera- 
tionen sind ebenfalls aufs Beste ein- 

gerichtet und mit den neuesten chirurs 
gifchm Instrumenten versehen. 

Di· Keim, der Geländer der neuen 

Deilanstalt, war fråber in Alda an- 

säsiig, wo er sich bald eine ausgedehnt-r 
Praxis erwarb. Mit Ausnahme von 

2 Jahren, dieer aus Gesundheit-druck- 
HQEM für feine Familie in Oregon 

Haare-eben ist Dr· Lesen lett dem Jahre 
1900 in hell Comm- tbätig gewesen 
Find als tüchtiger Itzt bekannt. Wir 

Jwiiuschen dem neuen Ovid-ital bestes 
inem 

: —W T. Krause und Famtlte 
erfreuten sich leyte Woche des Besuche der 

’Mut:er des Den-n Kraufe von Genet- 
«ans., und der Familie Wm. Schmin 

von Shelton. 
—- Sagen Sie uns einfach den Zweck- 

für den Sie eine Kappe haben wollen 
und wir werden Ihnen eine zeigen- 
sie dafür passe-w ist. Ankona-dil- 
Jagd-. Kutschieri und Reise Rappen 
von 50c åufwärts bei Woplsten holmä 
Mem-, 
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Teddy kamt 

Cul. Rossevelt nnd Gefolge werden 
am 19. September in Denver, Colo« 
fein und von dort aus die Reise durch 
Nebraska antreten. Von der Mann- 
plattform aus wird der demtddter 
dann Reden in verschiedenen Ort- 
schaften halten, sich kurze Zeit in 

doldregr. Daftings, zairmonL und 

Ceete aufhalten und dann einige 
Stunden Aufenthalt in Ltneoln neh- 
men. Von dort aus würdet am Nach- 
mittag des 20. September in cmaba 
eintreffen. 

— Die besten Brillen sind bei Max 
»J. Egge zu bekommen. 

Winter-five in Deiner 
Jn ganz Colorado herrscht eine so 

große Kalte, daß Winterüberzleher 
und Pelke in ihre Rechte traten. Es 

lgtna außerdem ein lalter Regen nieder-. 

I — Es ware ungerecht gegen Ste. 
kwenn wir Sie nicht auf die ausgezeich- 

.nete Schönheit unserer 810 nnd 812 

»Detbftanzüge aufmerksam machen woll- 

item Woolstenbolm esz Sterne. 

Lincoln bestritt vte Kosten dert 
Kett-wegne, die zu seiner ersten Prä-l 
sidentennomination führte, tnit 8700. 
Man ersieht daraus, daß die Höher 
der Wgaben noch lange nichts 
den Wert des Präsidenten bestimmt 

Ein Mann in Gebilde Mich» bat 
ein neues Mittel entdeckt, feine Be- 
erdigungskosien zu ettnäßigen Er 
ließ sich ein Haus gegenüber dem 
Friedhofe bauen. damit seine Erben 
keine Begräbniskutfchen zu bezahlen 

Einer der ersten, der sich für den 
Pananmlanalbau interessierte war 

Goethe. Jn seinem 87. Lebensjahre 
äußerte er Eckertnann gegenüber den 
lebhaften Wunsch, so lange zu leben, 
bis der Durchsttch des Jsthnms 
vollendet fei. 

Wenn eine im Zuckertrust ask-i 
gelegte halbe Million densdavemenerö 
seit 1896 über zwölf Millionen Dol- 
larg an Zinsen und Dividenden ab- 
wart, so braucht man sich über die 
Höhe des Zucketpreises nicht beson- 
ders zu wundern 

George W. Vandetbilt ließ auf ei- 
nein feiner Vesistümer ein Haus nie- 
derreißen da es ihm die Aussicht ver- 
sperrte. Das koste-te nahezu 840,000. 
Kein teurer Spaß. wenn man dafür 
die Hoffnung hegen kann, daß et die 
Welt fest-Inst und Z besser sieht-c 

Jn fast gleichem Schritt mit dein 
Anwachsen der Postspatkasseneinlas 

n sinkt die Summe der ins Aus- gn d wandernde-n kleinen Gelt-sendin- 
gen Die Postsparkasse erfüllt somit 
einen doppelten Zweck: sie regt »zum 
Sparen an und hält das Geld im 

; Lande fest. 

Aus Frankreich kam kürzlich die 
Nachricht man wolle Adler zum 
Kampf en Luftfchkssk abrjchteth 

JJn New sen macht man den Bot- 
Fischadler als Mo- Fith ilden« Mit der ZIUMM 

der Adler noch ein ganz tiwa 
Miit-werden 

Der deutsche Kronprinz hat eine 
Einladung zum Besuche Brasilieng 
erhalten Wenn et sie annimmt, wird 
er es gewiß nur in der Absicht tun- 
Bmsilien und ein paar andere süd- 
amerikanische Nepubliten dem Deut- 
schen Reiche anzugliedern — wenig- 
stens werden uns das einige englisch- 
unerikanische Zeitungen im Brustwne 
vollster Ueberzeugung erzählen 

Fräulein Helen Gould erklärte sie 
lsmie als alleinstehendes altes Jüng- 
;serlein ihr Geld besser verwendet-, 
als wenn sie ed in Gemeinschaft mit 
sw Manne auszugeben hätte- 

TM möglich; seht MksWich sds 
,wenn sie in des-Wahl des oder TM dem Beispiel ihrer Schwe- 

grinst-« ges denen Grö n ca- 
öcreh übern Fürs 

Cmu gefolgt wär-» 

s 

W« s 
— Stetson Hüte von kotkekler Form 

und genau passend. sind jetzt bei Wool- 
ftenholm G Sterne ausgestellt 

—- Unsere Herrenhandichuhe wurden 
ob ihrer ausgezeichneten Qualität ge- 
winnt dandschuhe zum Kntlchierem 
Automobilfahken, für Arbeit-Zwecke 
und für den Ausgang von LLW auf- 
wärts bei Woolslenlwlm E Sterne. 
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Achtunddreifzig Jahre im Geschäfte, 
Euch Männern gute Geldes werthe 
Kleider für Euer Geld zn gehen. 
ist ein deneidenswermer Retord 

Trotzdem sind wir stol; darauf, sa- 

gen zn können, daß wir diese Sai- 
ion alte früher gemachten Osserten 
übertrcssen, besonders in W) nnd 

81250 Anzügen 

A. W. AYLOR CO. 

Kerlmpkröfknung 
am M» ZU. und El. Hoptrmhrr 

Wir erlauben uns, Sie achtungsvoll ans unsere Herbst-Eroffnung auf- 
merlsant zu incchui und Sie einzuladen, unser Gesclsiiftslotal zu besuchen und zu 
sehen, was wir für diesen Herbst offerieren. Bei Ihrem Eintritt werden Sie 
sich sofort brwuszt werden, daß Sie- hier nur authentische Stile und Farbenschat- 
tierungeu vor sieh haben; daß wir nur zuverlässige Waaren aus Lager haben 
nnd daß wir dafür nur angemessene Preise fordern. Die Führung eines Ge- 
schäftes ist ein ebenso schwerer Beruf als der des Advolaten und des Arztes. 
Laugsiihrige Erfahrung hat uns gelehrt, was und wo zu kaufen und die Zukunft 
unseres Geschäfte-s stets im Auge behaltend, führen wir es in einer Weise, die 
uns Ihrer Kundschaft würdig macht. Kaufen Sie einmal bei uns und Sie 
werden ein steter Kunde werden. Für diese Eröffnnng sind besondere Preise für 
alle Waaren angesetzt und lein Geschäft der Stadt lann dafür bessere Werthe 
bieten. 

Während dieser Griff-sung Dies its stsemeul ein 9(Cent-Vettsuf stattfinden. Der 
größte Gelispere-de Verkauf, Iee ie in Graus Island stattfand. 

Iletiiel is Werthe von 10, 12i tue- 15 Cent, s solche non 25 Cents werden zu 9 
cents verkauft. Pressa-neu Sie diese Gelegenheit is ei Ist. 

A. W. TAYLOR CO. 
; - 


